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Klima- und Energiemodellregion Oberes 

Liebochtal

 4 Gemeinden: Hitzendorf, St. Bartholomä, St. Oswald & Stiwoll

 Ziel: Energiewende vorantreiben 

 Photovoltaik-Ausbau auf Gebäuden forcieren

 Umstieg von fossil auf erneuerbare Energieträger 

 Energieeffizienz steigern

 Programm des Klima- und Energiefonds

 https://www.oberes-liebochtal.at/

 Zum Newsletter anmelden: https://www.oberes-

liebochtal.at/neuigkeiten/#newsletter

https://www.oberes-liebochtal.at/
https://www.oberes-liebochtal.at/neuigkeiten/#newsletter


Warum Photovoltaik?
 Verringerter Strombezug aus dem Netz

 Einspeisung in das öffentliche Netz

 Kombination mit WP (Heizung, Pool)

 Warmwasser-Erzeugung

 Strom wird „speicherbar“

 „Versorgungssicherheit/Autonomie“

 Pflicht im Neubau: je angefangene 100m² BGF: 3m² PV oder 1m² Solar

PV Austria



Autarkie vs. Eigenverbrauch

 Bilanziell: 10 kWp-Anlage erwirtschaftet 10.000 kWh/a 

 Angenommen: Verbrauch 6.000 kWh/a | 10 kWp Anlage:

https://solar.htw-berlin.de/rechner

Autonomie = 35%

→ 35% weniger 

Strom aus Netz 

durch direkt 

nutzbaren PV-

Strom

Eigenverbrauch = 20 %

→ 20% des erzeugten 

PV-Stroms direkt 

nutzbar

https://solar.htw-berlin.de/rechner


Autonomie/Eigenverbrauch mit Speicher
 Batterie-Speicher (LiFePo) modular aufgebaut für Tag/Nacht Ausgleich 

konzipiert → Richtwert-Auslegung 1 -1,5 x Leistung PV-Anlage → damit kann 

ich einen Nachtbedarf an Strom abdecken!

 Angenommen: Verbrauch 6.000 kWh/a | 10 kWp Anlage | 15 kWh Speicher

Autonomie = 76%

• 35% weniger Strom 

aus Netz durch direkt 

nutzbaren PV-Strom

• 41% weniger Strom 

aus Netz durch 

gespeicherten PV-

Strom

Eigenverbrauch = 49 %

• 20% des erzeugten 

PV-Stroms direkt 

nutzbar

• Weitere 29% durch 

PV-Strom-

Speicherung nutzbar

https://solar.htw-berlin.de/rechner

https://solar.htw-berlin.de/rechner


Fördereinreichung
Photovoltaik & Stromspeicher über das Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz fördern lassen



Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz

 Für den Ausbau von PV-Anlagen und Stromspeichern stehen 2022 insgesamt 240 Mio. 

Euro zur Verfügung – damit ist das Budget so hoch wie nie zuvor

 PV- Anlagen bis 1 MWp werden gefördert

 Innovative PV-Anlagen erhalten einen Bonus

 Förderungen nach bundes-, landes- und gemeinderechtlichen Bestimmungen 

können kombiniert werden

 Rechtliche Rahmenbedingungen für Netzanschluss vereinfacht (für Anlagen bis 20 kWp)

 Pauschaliertes Netzzutrittentgelt

 Offenlegung von verfügbaren Netzkapazitäten → transparenter Netzzugang



PV: Was wird gefördert?

 Neuerrichtung oder Erweiterung von PV-Anlagen und damit in Zusammenhang 

gleichzeitig errichtete neue Stromspeicher im Kalenderjahr 2022

→ einmaliger Zuschuss PV € je kWp, bei Speicher € je kWh

 PV-Neuanlagen/Erweiterungen für die ersten 1.000 kWp

 Neue Stromspeicher bis 50 kWh (mind. 0,5 kWh/kWp)

 Natürliche und juristische Personen

 Projekte bei denen zum Zeitpunkt der Antragstellung

 der Beginn der Arbeiten noch nicht begonnen wurde (Def. siehe Verordnung)

 alle für die Errichtung erforderlichen Genehmigungen/Anzeigen und der 

Zählpunkt vorliegen 



Kategorien

Quelle: PV Austria



Fördersätze je Kategorie

 Kategoriezuteilung (A, B, C oder D) erfolgt automatisch



Einreichung: Kategoriezuteilung
 Die Kategoriezuteilung erfolgt je nach Eingabe der Modulspitzenleistung in kWpeak

automatisch

 Vorsicht: da man mit einer 12 kWp Anlage bereits in Kategorie B fällt und damit einen 

verringerten Fördersatz (umgekehrtes Bieterverfahren) erhält, empfiehlt es sich, 

zunächst eine 10 kWp-Anlage zu planen & umzusetzen und für die Förderung in 

Kategorie A anzusuchen. In einem weiteren Schritt (nächster Fördercall) kann dann die 

Anlagenerweiterung um 2 kWp zur Förderung eingereicht und separat abgerechnet 

werden.

 Oder alternativ: Aufteilung auf 2 Zählpunktnummern

 Weitere Alternative: „nur“ 10 kWp fördern lassen & Anlage dennoch größer bauen (auf 

eigenes Risiko), die Förderstelle sagt zur Abrechnung derzeit (Stand 17.06.2022) 

folgendes: 

Leitfaden Endabrechnung V01, 

https://www.oem-

ag.at/de/foerderung/photovoltaik/eag-

investitionszuschuesse/

https://www.oem-ag.at/de/foerderung/photovoltaik/eag-investitionszuschuesse/


Zuschläge (+30%) für innovative PV-Anlagen 
(§6 Abs. 5 VO)
 Gebäudeintegrierte Anlagen die Bauteilfunktion übernehmen

 Schwimmende Anlagen auf durch bauliche Eingriffe geschaffenen 
Wasserkörper

 PV als Parkplatzüberdachung bei mindestens 10 (Fahrrad)Stellplätzen

 Photovoltaik an Lärmschutzwänden und -wällen sowie Staumauern

 Agri-Photovoltaikanlagen, wenn vertikal montierte PV-Module oder 
aufgeständerte Module mit einer Höhe der Modultischunterkante von 
mindestens zwei Metern über ebenem Boden

PV Austria

topagrar.at



Abschläge bei Förderung

 Freiflächen-PV

 Auf landwirtschaftlich genutzter Fläche /Grünfläche 

 Abschlag auf die Fördersätze i.d.H.v. 25%

 Ausgenommen:

 auf einem durch bauliche Eingriffe geschaffenem Wasserkörper

 auf einer geschlossenen oder genehmigten Deponiefläche oder Altlast

 auf einem Bergbau- oder Infrastrukturstandort

 auf einer militärischen Fläche (ausgenommen militärisches 

Übungsgelände)



Agri-PV: Zu- oder Abschlag?

 Abschläge (-25%) für: Anlagen auf landwirtschaftlich 

genutzter Fläche oder einer Fläche im Grünland (§6 VO)

 Ausgenommen Agri-Photovoltaikanlage (Zuschlag!) →

Vorgaben: Landwirtschaftliche Hauptnutzung (im Fall von 

tierischen Erzeugnissen mind. 1 Großvieheinheiten/Hektar) 

und gleichmäßige Verteilung der PV-Module über die 

Gesamtfläche; mind. 75 % der Gesamtfläche muss zur LW-

Produktion genutzt werden

HaideggPV Austria

CPG GmbH

✓ ✓



Agri-PV Notwendige Unterlagen
Vorlage eines landwirtschaftlichen Nutzungskonzept zur Darstellung der 
landwirtschaftlichen Tätigkeit:

 Allgemeinen Informationen: Betriebsnummer, -größe, Besitzverhältnisse, aktuelle & 
geplante Produktion

 Detaillierte Beschreibung der landwirtschaftlichen Hauptnutzung in den kommenden 10 
Jahren

 Sicherstellung der gleichmäßigen Verteilung der PV-Module auf der Gesamtfläche, sodass 
die landwirtschaftliche Nutzung der Fläche auf mindestens 75% der Gesamtfläche in 
einer für eine landwirtschaftliche Nutzung üblichen Weise möglich ist. 

 Informationen zum Flächenverlust: Der Flächenverlust an der Gesamtfläche durch 
Aufbauten, Unterkonstruktionen sowie Anlageninfrastruktur darf höchstens 7% der 
Gesamtfläche betragen. 

 Verpflichtungserklärung: Bewirtschaftung der gesamten landwirtschaftlich nutzbare 
Fläche ist sichergestellt (Wasserverfügbarkeit, Niederschlagswasser, etc.) 

 Änderungen der landwirtschaftlichen Nutzung nach Errichtung der Anlage sind unter 
Einhaltung der Vorgaben und Freigabe der Förderstelle zulässig. 

 „Unzureichendes“ Nutzungskonzeptes → keine Förderung!



Fördercalls

 1. Fördercall: geschlossen! Rückmeldung für Kat. A erfolgt, Kat. B-D folgt in 

kommenden Wochen

 2. Fördercall:

 Kategorie A & B: 21.06. 17:00 Uhr bis 19.07.2022

 3. Fördercall:

 Kategorie A: 23.08. – 20.09.2022

 Kat. B, C, D: 23.08. – 04.10.2022

 4. Fördercall:

 Kategorie A: 18.10. – 15.11.2022

 Kat. B, C, D: 18.10. – 29.11.2022



Reihung der Anträge

 Kategorie A (bis 10 kWpeak) – Einreichzeitpunkt

 Kategorie B-D (mehr als 10 kWpeak) – nach der Höhe des angegebenen 

Förderbedarfs in EUR/kWp, bei Gleichstand der Einreichzeitpunkt →

umgekehrtes Bieterverfahren

 Förderung für Kat. A bei erstem Call nach 9 Minuten ausgeschöpft!

 Eingetragene Daten bleiben bestehen – erneute Einreichung möglich



Allgemeiner Ablauf Ticketziehung

 „Ticketziehung: Steigen Sie ab 21.06.2022 17:00 Uhr über die OeMAG-Homepage www.oem-
ag.at ein: https://www.oem-ag.at/de/foerderung/antragstellung/

 Ticket“ lösen, um die grundlegenden Daten einzugeben:

 Links auf Ticketausgabe → EAG Investitionszuschuss anklicken

 Notwendige Daten:

 Email-Adresse

 Förderweber: vollständiger Name

 Passwort (selbst wählbar)

 Antragsart auswählen: EAG Investitionszuschuss Photovoltaik

 Zählpunkt-Bezeichnung 33-stellig → für Einspeise-Anlage → Netzzusage bei Netzbetreiber vorab 
beantragen!

 Leistung in kWp – bei Erweiterung nur kWp der Erweiterung eintragen, nicht Gesamtleistung

 Achtung: diese Daten können später nicht mehr verändert werden!

 Video-Tutorial: https://www.youtube.com/watch?v=mTAacR0wHIw

http://www.oem-ag.at/
https://www.oem-ag.at/de/foerderung/antragstellung/
https://www.youtube.com/watch?v=mTAacR0wHIw


Nach Ticketziehung habe ich 7 Tage Zeit, den Antrag zu vervollständigen

Zeitpunkt der Einreichung = Zeitpunkt der Ticketziehung



Förderantrag vervollständigen

 Ticketnummer notieren, Bestätigungsmail wird geschickt

 Vervollständigung -> habe 7 Tage Zeit

 Zuerst: A Registrierung Ansprechpartner: Ticketnummer, Mail + PW 

Eingabe → Zur Registrierung anklicken

 Dann: B Vervollständigung Antrag:

 Daten Förderwerber, Projektdaten (Neuanlage, Erweiterung): 

Umsetzungszeitraum, kWp Leistung, Förderbedarf in €/kWp, 

Einspeisetyp (Voll, Überschuss), Wechselrichter Nennleistung, 

Kollektorfläche, Privatperson ja/nein, Kosten brutto und netto

 NUR für PV, Speicher wird extra angegeben





Förderantrag einreichen



Stromspeicher-Fördereinreichung

 Stromspeicher-Antrag erst nach Einreichung PV Anlage möglich

 Solange Frist offen: Antrag Stromspeicher stellen

 Mit Zugangsdaten einloggen – Förderanträge auswählen → sehe meinen Antrag 

– Klick auf Details

 Übersicht Förderantrag: ganz unten: Investitionszuschuss Stromspeicher 

beantragen 



 Nettokapazität eintragen: muss mind. 0,5 x Wert der PV Anlage sein

 Daten: Bruttokapazität, Speichertyp, Netto und Bruttokosten

Förderantrag einreichen

Bestätigung per Mail, eigene Förderantragsnummer



Errichtungsfristen

 PV-Anlage < 100 kW: 6 Monate nach Abschluss des Fördervertrages; 3 Monate 

Verlängerung möglich 

 PV-Anlage > 100 kW:  12 Monate nach Abschluss des Fördervertrages; 3 

Monate Verlängerung möglich

 Stromspeicher: Die Errichtungsfrist des Stromspeichers richtet sich nach der 

Errichtungsfrist der dazugehörigen PV-Anlage

 Fristverlängerung kann nur beantragt werden, wenn die Verzögerung für eine 

Inbetriebnahme nicht selbst verschuldet ist.



Endabrechnung

 Rechnungen

 Zahlungsnachweise (Barzahlungen sind ausgeschlossen)

 Vollständiges Prüfprotokoll eines befugten Unternehmers

 Fotos der Anlage (bei Photovoltaikanlagen: Front- und Seitenansicht, falls 

möglich auch Rückansicht) samt Wechselrichter und Fotos der Gesamtfläche 

zur Überprüfung der Einhaltung der ökologischen Voraussetzungen sowie der 

Voraussetzungen bei Agri-Photovoltaikanlagen

 Nachweis über die Inbetriebnahme bzw. den Anschluss an das öffentliche Netz 

oder das Bahnstromnetz



Einspeisevergütung über ÖMAG
Betreiber von Ökostromanlagen 

haben die Möglichkeit, den in das 

öffentliche Netz eingespeisten 

Ökostrom zum Marktpreis durch 

die Marktpreis-Bilanzgruppe der 

OeMAG vergütet zu bekommen. 

Dafür ist der Abschluss 

eines Vertrages über die 

Abnahme und Vergütung von 

Ökostrom zum Marktpreis mit 

der OeMAG erforderlich.

https://www.oem-ag.at/de/oekostromneu/verguetung-zum-marktpreis/

https://www.oem-ag.at/de/oekostromneu/verguetung-zum-marktpreis/


Nützliche Links

 EAG Investitionszuschüsse: in vier Schritten zum Investitionszuschuss: 
https://www.oem-ag.at/de/foerderung/photovoltaik/eag-investitionszuschuesse/

 EAG Investitionszuschüsse PV-Anlagen & Speicher: Leitfaden: https://www.oem-
ag.at/fileadmin/user_upload/Dokumente/investitionsfoerderung/2022_04_26_-
_IVZ_PV_Speicher-EAG-Leitfaden_Ticketsystem_2022.pdf

 Erfassung der Endabrechnung: https://www.oem-
ag.at/fileadmin/user_upload/Dokumente/investitionsfoerderung/EAG_IVZ_Leitfaden_E
ndabrechnung_V01.pdf

 Häufig gestellte Fragen FAQ‘s: https://www.oem-
ag.at/fileadmin/user_upload/Dokumente/investitionsfoerderung/2022_04_25_-
_EAG_IVZ_FAQs_Investzuschuss_Photovoltaik_Stromspeicher_V05.pdf

 Gesetzestext:
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnum
mer=20011878

https://www.oem-ag.at/de/foerderung/photovoltaik/eag-investitionszuschuesse/
https://www.oem-ag.at/fileadmin/user_upload/Dokumente/investitionsfoerderung/2022_04_26_-_IVZ_PV_Speicher-EAG-Leitfaden_Ticketsystem_2022.pdf
https://www.oem-ag.at/fileadmin/user_upload/Dokumente/investitionsfoerderung/EAG_IVZ_Leitfaden_Endabrechnung_V01.pdf
https://www.oem-ag.at/fileadmin/user_upload/Dokumente/investitionsfoerderung/2022_04_25_-_EAG_IVZ_FAQs_Investzuschuss_Photovoltaik_Stromspeicher_V05.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20011878


Kontakt

 Klima- und Energiemodellregion Oberes Liebochtal: Büro Kirschenhalle 

Hitzendorf

 Angela Reiter, Tel.: 0681/81827592

 modellregion@oberes-liebochtal.at

 www.oberes-liebochtal.at

mailto:modellregion@oberes-liebochtal.at
http://www.oberes-liebochtal.at/

